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Bereich Kapitel Antrag / Bemerkung Begründung

Allgemeine Bemerkungen Allgemeine Bemerkungen Die Trennung des bisherigen Erlasses in ein KZSG und ein KBSG wird
begrüsst. Sie dient er Übersichtlichkeit und Klarheit der beiden
Regelungsmaterien. Der Entwurf des KZSG ist verständlich und gut
nachvollziehbar. Die Regelungen entsprechen grundsätzlich dem Ziel, die
Resilienz und Handlungsbereitschaft des Kantons und der kommunalen ZSO zu
stärken. Inhaltlich ergeben sich zum Entwurf aus Sicht des VBG nur wenige
Bemerkungen.
Nicht enthalten ist im KZSG-Entwurf eine Grundlage für die Förderung von
Reorganisationen und Strukturanpassungen von kommunalen ZSO. Heute
weisen nur noch wenige ZSO Bataillonsstärke auf, wie dies gemäss Artikel 4
des Entwurfs vorgesehen wäre. Es liegt deshalb auch im Interesse des
Kantons, dass sich die bestehenden ZSO so formieren, dass sie ihre Aufgaben
auch in Zukunft mit der nötigen Schlagkraft erfüllen können. Es wird deshalb
beantragt, im KZSG eine Grundlage zu schaffen, welche es - ähnlich wie im
Feuerwehrbereich - ermöglicht, Reorganisations- und Restrukturierungsprojekte
der ZSO zu fördern und auch finanziell zu unterstützen. Die entsprechenden
Anreize sind erforderlich, um die nötigen Strukturen des Zivilschutzes
zukunftsgerichtet und resilient auszugestalten.
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Art. 6 Kanton Die Schaffung der Grundlage, dass der Kanton ein Ausbildungszentrum (oder
mehrere) betreiben kann, wird begrüsst.

Die Situation der Ausbildungszentren im Kanton Bern wird derzeit überprüft. Für
eine zukünftige Lösung müssen alle Optionen offenstehen.
Im Zusammenhang mit dem Thema Ausbildung bzw. Grundausbildung stellt
sich die Frage, wie weit diese nicht grundsätzlich als Aufgabe des Kantons
definiert werden müsste, um entsprechend einheitliche Ausbildungsstandards
gewährleisten zu können.
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Art. 7 Gemeinden Es ist zu prüfen, ob die Beschaffung der persönlichen Ausrüstung der
Schutzpflichtigen nicht auf Kantonsebene erfolgen müsste.

Die Ausrüstung der Schutzpflichten ist je nach Gemeinde unterschiedlich. Daran
ändert sich nichts, solange die Gemeinden für diese Aufgabe zuständig sind.

Vortrag Keine Antwort Keine Antwort


